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Struktur des ländlichen Raums und seine globale 
 Bedeutung in der postfossilen Epoche  

am Donnerstag, den 18. März 2010, 16.00 Uhr  
 

Herr Prof. em. Dr.-Ing. Dirk Althaus, Hannover 
 

Was würde Johann Heinrich von Thünen heute vorschla-
gen? Am Ende der „fossilen Episode“ unserer Kulturrevoluti-
on und angesichts der nun bald folgenden „postfossilen 

Epoche“ kann von Thünen als Verfechter einer „nachhalti-
gen“ Landbewirtschaftung zur Erhaltung einer ökonomischen 
Homöostase unserer Kultur mit der seit jeher bestehenden 
Homöostase des Lebendigen auf dem Blauen Planeten ak-
tuelle Ideen liefern. 

Warum haben wir uns so weit aus der Evolution entfernt? –
darüber reden wir. 

Wie könnte eine stabile Zukunftsgestaltung aussehen? –
darüber reden wir auch.  

Die postfossile Epoche ist keine apokalyptische Vision, die 
Ängste schürt, im Gegenteil, sie kann das Leben vielgestalti-
ger, gemächlicher und fröhlicher werden lassen. 

 
 
Vortrag und Diskussion im Hörsaal 26 - Lehrgebäude 1 der 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und 
Rechtspflege Güstrow, Goldberger Str. 12. Hinweise zur 
Anfahrt finden Sie unter www.fh-
guestrow.de/Service/Anfahrt/ . 
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